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Aktuelle Devisenmittelkurse im laufenden Handel 

(alle Kurse sind Interbanksätze und freibleibend – trotz sorgfältiger Auswahl ohne unser Obligo) 

22.03.2024 21.03.2024 Veränderung

08:13 Uhr 08:17 Uhr in %

US-Dollar: 1,0833 1,0938 -0,96%

Pfund Sterling: 0,8581 0,8545 0,42%

Schweizer-Franken: 0,9736 0,9681 0,57%

Japan-Yen 164,0600 165,1100 -0,64%

Kanada-Dollar 1,4695 1,4719 -0,16%

Australische-Dollar: 1,6617 1,6492 0,76%

Ungarische Forint: 395,5900 393,9500 0,42%

Polnische Zloty: 4,3102 4,3099 0,01%

Tschechische Krone: 25,3300 25,1790 0,60%

Chines. Renminbi 7,8697 7,8877 -0,23%  

 
 

Guten Morgen! 
Eine Woche voller Zinsentscheide neigt sich dem Ende zu und die europäische Gemeinschafts- 
währung startet bei 1,0830 USD in den letzten Handelstag. Die gestrigen Zinsentscheidungen  
bescherten den Marktteilnehmern zwei Überraschungen: Während die türkische Zentralbank  
unerwartet ihren Leitzins, die sogenannte „wöchentliche Repo Rate“, um ganze 500 Basispunkte auf 
nun 50% anhob, sorgte die Schweizerische Nationalbank für Erstaunen mit einer Reduzierung ihres 
Leitzinses um 25 Basispunkte auf 1,50%. Für beide Währungen hatten Marktteilnehmer mehrheitlich 
mit unveränderten Zinsen gerechnet und so ließen die überraschenden Zinsentscheidungen die  
Türkische Lira in die Höhe springen, während der Schweizer Franken auf den tiefsten Stand seit  
Juli 2023 fiel. Es handelt sich um die erste Zinssenkung der Schweizer seit 9 Jahren, welche unter 
anderem damit begründet wurde, dass sich die Inflation seit nunmehr 9 Monaten im Zielbereich  
zwischen 0-2 % bewegt und auch die Prognose für 2024 von einer durchschnittlichen Inflation von 
1,4 % ausgeht. Keine Verblüffung hingegen lösten die Entscheidungen der Währungshüter in  
Norwegen und England aus, denn diese beließen die Zinsen, wie erwartet, auf bekanntem Niveau. Der 
norwegische Leitzins verbleibt bei 4,50 % und die Bank of England bestätigt Ihren Leitzins das fünfte 
Mal in Folge bei 5,25 %. Zwar setzt sich auch in Großbritannien der disinflationäre Trend fort,  
allerdings liegen die Verbraucherpreise und speziell die Kernverbraucherpreise weiterhin auf  
unerwünscht hohem Niveau. Somit gilt für die Bank of England, wie für quasi alle anderen Zentral- 
banken auch, das Credo weiterhin: Zukünftige Entscheidungen werden von der Datenlage abhängig 
gemacht, mit anhaltendem Fokus auf Inflationsdaten und Widerstandsfähigkeit der Wirtschaft und 
des Arbeitsmarktes. Nach den enttäuschenden Daten zur Stimmungslage der deutschen Industrie 
blicken wir heute gespannt auf den Ifo Geschäftsklimaindex als datenseitigen Abschluss der Handels-
woche. 
 

„Wer noch nie einen Fehler gemacht hat, hat sich noch nie an etwas Neuem versucht.“ 
(Albert Einstein) 
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